
VORWORT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

jedes Jahresende hat seine ganz eigene Stimmung. Es 
ist eine Zeit des Innehaltens, des Zurückblickens und des 
Vorwärtsschauens – ein Moment, in dem das Gestern und 
das Morgen einander begegnen. Diese Zeit lädt uns ein, den 
Blick nicht nur auf das zu richten, was hinter uns liegt, sondern 
auch auf das, was vor uns liegt, und sie schenkt uns die Möglichkeit, 
beides mit Dankbarkeit und Zuversicht zu betrachten.

Das Jahr 2024 hat uns alle auf unterschiedliche Weise geprägt. Es gab Höhen und Tiefen, Herausforde-
rungen und Erfolge, aber vor allem gab es den unverwechselbaren Geist unserer Gemeinde. Sulzberg 
ist mehr als nur ein Ort, es ist eine Gemeinschaft, die von Zusammenhalt und gegenseitiger Unter-
stützung lebt. Es sind die vielen kleinen und großen Momente, in denen wir als Nachbarn, Freunde oder 
Familie füreinander da waren, die das Leben hier so besonders machen.

Auch wenn das Leben uns manchmal vor schwierige Aufgaben stellt, haben wir immer wieder gezeigt, 
dass wir diese gemeinsam meistern können. Denn was uns stark macht, ist nicht nur das, was wir er-
reichen, sondern vor allem, wie wir miteinander umgehen – mit Respekt, Offenheit und dem Wunsch, 
unsere Gemeinde für alle ein Stückchen besser zu machen.

Während wir nun die festliche Zeit genießen und ein wenig zur Ruhe kommen, dürfen wir auch nach 
vorne blicken. Das Jahr 2025 wird neue Herausforderungen und Chancen mit sich bringen. Es wird Ge-
legenheiten geben, Bestehendes weiterzuentwickeln und Neues zu gestalten – immer mit der festen 
Überzeugung, dass wir diese Aufgaben gemeinsam bewältigen können.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von Herzen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest. Möge diese 
Zeit Sie mit Wärme, Freude und innerer Ruhe erfüllen. Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesund-
heit, Zufriedenheit und viele schöne Momente – sei es mit Ihren Liebsten, in Ihrer Nachbarschaft oder 
in unserer Gemeinde. Lassen Sie uns das kommende Jahr mit Offenheit und Zuversicht begrüßen und 
weiterhin daran arbeiten, Sulzberg zu einem Ort zu machen, auf den wir alle stolz sein können.

Herzlichst,

Gerhard Frey 
Erster Bürgermeister
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Bereich Bau

Ergebnisse des Realisierungswettbewerbs 
„Neubau Wohnanlage Sulzberg-Moosbach“ 
wurden vorgestellt

Ein bedeutender Schritt für die Gemeindeentwick-
lung wurde im Jahr 2024 mit dem Realisierungswett-
bewerb für die Wohnanlage in Sulzberg-Moosbach 
gemacht. Das Preisgericht, das am 11. und 12. Janu-
ar tagte, bewertete eine Vielzahl kreativer Entwürfe 
und entschied schließlich über die Preisträger. Die 
feierliche Ausstellungseröffnung fand am 26. Febru-
ar 2024 im Rathaus statt und bot allen Interessierten 
die Möglichkeit, die innovativen Konzepte aus erster 
Hand zu erleben.

Die Ergebnisse des Wettbewerbs wurden zudem im 
Sitzungssaal der Gemeinde präsentiert. Der 1. Preis 
ging an die Architektur- und Designfirma Koeber 
Landschaftsarchitektur GmbH, die mit ihrem visio-
nären Entwurf überzeugte. Dieses Projekt markiert 
einen wichtigen Meilenstein auf dem Weg zu einer 
modernen und zukunftsorientierten Wohnbebauung 
in unserer Gemeinde.

Realisierungswettbewerb Ried: 
Kreative Zukunftsplanung nimmt Gestalt an

Im Jahr 2024 stand der Realisierungswettbewerb für 
das geplante Bauprojekt in Ried im Fokus. Die Sitzung 
des Preisgerichts fand im Juni statt. In dieser Sitzung 
wurden die eingereichten Entwürfe intensiv geprüft 
und bewertet.

Im Anschluss an das Preisgericht fand eine Ausstel-
lung statt, die allen Interessierten die Möglichkeit 
bot, die spannenden Ergebnisse des Wettbewerbs 
zu entdecken. Der 1. Preis wurde an das Büro Kofink 
Schels in Zusammenarbeit mit Karl Landschafts-
architektur vergeben. Die Experten mit Standorten 
in München und Bad Hindelang beeindruckten mit 
ihrem visionären Konzept und setzten einen neuen 
Standard für die bauliche Entwicklung in Ried.

Spatenstich im Neubaugebiet Winkelhalde: 
Der Startschuss für die Zukunft

Im September 2024 fiel mit dem feierlichen Spaten-
stich der Startschuss für die Arbeiten im Neubauge-
biet Winkelhalde. Bereits im Vorfeld wurden wichtige 
Vorbereitungen getroffen: So verlegten AllgäuNetz 
und die Deutsche Telekom die notwendigen Ver-
sorgungsleitungen, um eine moderne Infrastruktur 
sicherzustellen.

Mit Beginn der Erschließungsarbeiten durch die 
Baufirma Dobler konnte das Projekt weiter Fahrt 
aufnehmen. Zu den ersten Maßnahmen zählten die 
Einrichtung der Baustelle sowie der Humusabtrag, 
um die Fläche für die kommenden Bauabschnitte 
vorzubereiten.

Das Neubaugebiet Winkelhalde markiert einen 
wichtigen Schritt in der Weiterentwicklung der Ge-
meinde Sulzberg, um modernen Wohnraum für die 
lokale Bevölkerung zu schaffen.

Neuer Standort für Unterkunft von Geflüchteten

Im Jahr 2024 hat der Markt Sulzberg ein wichtiges 
Signal für Solidarität und Verantwortung gesetzt. 
Nördlich des Feuerwehrhauses wird ein Grundstück 
in Erbpacht bereitgestellt, um dort eine Unterkunft 
für Geflüchtete zu errichten.

Die geplante Einrichtung soll bis zu 68 Menschen 
Platz bieten und einen sicheren und würdevollen 
Raum schaffen, in dem Ankommende eine erste 
Zuflucht finden können. Die Bauarbeiten für das Pro-
jekt sind für das Frühjahr 2025 vorgesehen.



Glasfaserausbau in Sulzberg

Der Glasfaserausbau in Sulzberg schreitet voran: 
Geplant ist der Ausbau in den Ortsteilen Moosbach, 
Ottacker, Hub, Ried b. Ottacker, Hasen, Haneberg, 
Burgratz, Industriestraße, Schellenbergstraße und 
Kühbach für die Jahre 2025/2026.

Wichtig für Hauseigentümer: Um einen kostenlosen 
Anschluss zu erhalten, muss ein entsprechender 
Auftrag bei der Deutschen Telekom erteilt werden.

Kommunale Wärmeplanung in Sulzberg

Im Herbst 2024 wurde ein Förderantrag für die kom-
munale Wärmeplanung gestellt, der inzwischen 
genehmigt wurde. Der nächste Schritt ist die Einho-
lung von Angeboten bei verschiedenen Anbietern, 
um die Planung und Umsetzung voranzutreiben.

Erneuerbare Energien – 
Fortschritte bei Solarprojekten

Aktuell befinden sich zwei bedeutende Projekte in 
der Planungsphase. Zum einen wird intensiv am So-
larpark Nägeleried gearbeitet, der einen wichtigen 
Beitrag zur Nutzung erneuerbarer Energien leisten 
soll. Zum anderen bleibt auch die Freiflächenpho-
tovoltaikanlage Schlechtenberg ein zentraler Be-
standteil der Planungen und wird weiterhin voran-
getrieben.

Erweiterung des Gewerbepark See

Die IPEK-Gewerbefläche in Sulzberg wird weiter aus-
gebaut. Im Rahmen der Erweiterung des Gewer-
beparks ist die Planung einer zusätzlichen Produk-
tionsstätte vorgesehen.

Dieses Vorhaben stärkt die wirtschaftliche Entwick-
lung der Region und schafft neue Perspektiven für 
Unternehmen und Arbeitskräfte vor Ort.

Bereich Kinder, Jugend & Familie

Grünes Licht für neuen Verkehrsübungsplatz 
in Waltenhofen

Der Marktgemeinderat hat die Errichtung eines Ver-
kehrsübungsplatzes in Waltenhofen beschlossen, 
um die Verkehrssicherheit für Grundschüler in der 
Region zu verbessern. Polizeidirektor Sven-Oliver 
Klinke stellte ein Konzept zur Radfahrausbildung vor, 
das auf breite Zustimmung stieß.

Die Finanzierung des Eigenanteils von rund 80.000 
Euro ist im Haushalt für 2025 vorgesehen. Der 
Übungsplatz soll Grundschülern praxisnahe Trai-
ningsmöglichkeiten bieten und sie optimal auf den 
Straßenverkehr vorbereiten.

Schule trifft Rathaus 

Im Januar 2024 besuchten Schulklassen das Rat-
haus, um einen direkten Einblick in die tägliche Ar-
beit der Gemeinde zu erhalten.

Während des Besuchs wurden den Schülerinnen 
und Schülern die vielfältigen Aufgaben der Kom-
munalverwaltung nähergebracht, um ihr Verständ-
nis für lokale Entscheidungsprozesse zu fördern und 
das Bewusstsein für das Gemeinwesen zu stärken.



Unterstützung im Familienalltag

Im Jahr 2024 wurden verschiedene Beratungsan-
gebote für Eltern angeboten, um sie im Familien-
alltag zu unterstützen.

Ein spezieller Abend widmete sich dem Thema 
„Geschwisterkonflikte verstehen und lösen“, wäh-
rend eine Wanderung Eltern dabei half, „Grenzen 
zu setzen im Familienalltag“.

Zudem gab es die Möglichkeit für individuelle Be-
ratungsgespräche, die jederzeit in Anspruch ge-
nommen werden konnten, um persönliche Her-
ausforderungen zu besprechen und Lösungen zu 
finden.

Frischer Wind für die junge Generation

Der neue Jugendrat für die Jahre 2024/2025 wurde 
vorgestellt. Das Team setzt sich aus erfahrenen Mit-
gliedern zusammen: Fabi (16), Annalena (18), Raphi 
(21) und Lara (15). Neu im Team sind Louisa (19) und 
Natalie (15), die frischen Wind in die Runde bringen. 

Der Jugendrat wird sich weiterhin aktiv für die Inte-
ressen und Anliegen der jungen Generation in Sulz-
berg einsetzen und ihre Stimme in der Gemeinde 
stärken.

Spannende Erlebnisse für die junge Generation

Im Jahr 2024 bot die Jugendarbeit in Sulzberg zahl-
reiche abwechslungsreiche und spannende Aktivi-
täten für Kinder und Jugendliche.

Zu den Highlights gehörten die Zirkuswochen, das 
TalentCAMPus in der Villa K in Durach sowie die Fa-
schingsfeier im Jugentreff. In den Osterferien ging 
es für eine Gruppe von Jugendlichen auf eine aufre-
gende Fahrt zum Europa Park. Auch das Sommerfe-
rienprogramm war vollgepackt mit aufregenden Er-
lebnissen wie einem Ausflug nach Legoland, einem 
Besuch im Tierpark Hellabrunn, Wasserskifahren, ei-
nem Burgabend, einem Voltigiercamp, einem Aqua 
Park Besuch, Burgflimmern und Bogenschießen.

Diese vielfältigen Angebote trugen dazu bei, den 
Jugendlichen unvergessliche Momente zu ermög-
lichen und ihre Gemeinschaft zu stärken.



Jugendtreff startet ins neue Jahr 
mit neuem Billardtisch

Der Jugendtreff Sulzberg durfte sich zu Beginn des 
Jahres über einen neuen Billardtisch und eine Dart-
scheibe freuen, dank einer großzügigen Spende der 
Alfons Hörmann Stiftung, die 1.000 € für die Ausstat-
tung zur Verfügung stellte.

Der Billardtisch wurde am 19. Januar feierlich einge-
weiht und war bereits von Beginn an ein voller Erfolg 
bei den Jugendlichen. 

Bereich Umwelt

Renaturierung des Sulzberger Bachs

Die Planung der Renaturierungsmaßnahme „Sulz-
berger Bach bei Aleuthe“ wurde erfolgreich abge-
schlossen. Das Ingenieurbüro Puscher GmbH stellte 
die geplanten Maßnahmen vor, die eine nachhalti-
ge Verbesserung des Bachlaufs zum Ziel haben.

Die Genehmigungsunterlagen wurden bereits ein-
gereicht, und die Umsetzung der Maßnahmen steht 
nun kurz bevor. Ziel der Renaturierung ist die ökologi-
sche Aufwertung des Gewässers, um die natürliche 
Artenvielfalt zu fördern und den Bachlauf langfristig 
zu stabilisieren.

Landkreis Oberallgäu kauft Öschlesee 
und Fischrechte

Der Landkreis Oberallgäu hat erfolgreich den Ösch-
lesee samt Uferrandbereichen sowie den größten 
Teil der Fischrechte erworben, die bisher in Privat-
besitz waren. Dieser Kauf stellt einen bedeutenden 
Schritt in der Sicherung und nachhaltigen Entwick-
lung dieses beliebten Naturgebiets dar. Der Erwerb 
ermöglicht es dem Landkreis, den Öschlesee für die 
Allgemeinheit zu bewahren und gleichzeitig den 
ökologischen Wert der Region langfristig zu fördern.

Marktgemeinderat beschließt umfassendes 
Hochwasserschutz- und Sturzflut-Risiko- 
Management

Der Marktgemeinderat hat die Entscheidung ge-
troffen, ein integrales Hochwasserschutz- und 
Rückhaltekonzept zu erstellen. Zudem wurde ein In-
genieurbüro beauftragt, ein kommunales Sturzflut-
Risiko-Management zu entwickeln.

Ziel dieser Maßnahmen ist es, die Gemeinde um-
fassend vor den Gefahren von Hochwasser und 
Sturzfluten zu schützen und geeignete Vorkehrun-
gen zur Schadensminimierung zu treffen.



Zusammenarbeit für eine 
nachhaltige Energiezukunft

Im Januar 2024 wurde in Sulzberg die Energiegesell-
schaft EGO ins Leben gerufen, an der 27 Oberallgäuer 
Gemeinden beteiligt sind.Die Gesellschaft hat das 
Ziel, die Energiepreise effizient zu steuern und gleich-
zeitig die Wertschöpfung vor Ort zu sichern.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Förderung erneuer-
barer Energien im Landkreis, um die Region auf dem 
Weg zu einer nachhaltigen Energiezukunft zu unter-
stützen.

Jodgehalt im Sulzberger Bach: 
Untersuchungsergebnisse ausstehend

Im Jahr 2023 wurden Proben des Sulzberger Bachs 
entnommen, um den Jodgehalt zu überprüfen. Ers-
te Ergebnisse zeigen eine erhöhte Konzentration des 
Jods ausschließlich an der Quelle in Sulzbrunn. Auf-
grund dieser Ergebnisse ist es nicht möglich, das 
Kneippbecken in Sulzberg als besonders gut oder 
heilsam zu bewerben.

Weitere Auswertungen der Proben stehen noch aus, 
um eine detaillierte Einschätzung vorzunehmen.

Bereich Tourismus

Gästeankünfte in Sulzberg

Gästeankünfte im Allgäuer Seenland

Gästeankünfte nach Orten

Übernachtungen in Sulzberg



Übernachtungen im Allgäuer Seenland

Übernachtungen nach Orten

Imagefilm gewinnt den 
„Oscar der Tourismusbranche“

Der Imagefilm des Allgäuer Seen-
lands wurde mit dem Excellent-
Award beim „Goldenen Stadttor“ 
ausgezeichnet, dem internatio-
nalen Preis, der die besten tou-
ristischen Filme kürt. Im Jahr 2023 
nahmen fast 100 Filme aus 20 Län-
dern an diesem Wettbewerb teil.

Der preisgekrönte Film zeigt eindrucksvoll die Schön-
heit der Ferienregion und ist auf der Website des All-
gäuer Seenlands verfügbar.

Diese Auszeichnung unterstreicht die besondere At-
traktivität der Region und ihre Ausstrahlung auf inter-
nationaler Ebene.

Allgäu-Walser-Pass: 
Neuer digitaler Pass seit November 2024

Seit November 2024 ersetzt der Allgäu-Walser-Pass 
die Allgäu-Walser-Card. Der digitale Pass integriert 
den MOBIL PASS ALLGÄU, der in 17 teilnehmenden 
Gemeinden im Oberallgäu gültig ist.

Mit der Allgäu-Walser-App konnten Nutzer Käufe 
tätigen, wie etwa Skipässe oder den VIEL PASS, der 
Zugang zu Bergbahnen, Bädern, Museen und vie-
len weiteren Angeboten ermöglichte. Der neue Pass 
hat den Zugang zu den Freizeitmöglichkeiten in der 
Region erheblich vereinfacht und digitalisiert.

Neue Wanderkarte für Sulzberg

Sulzberg hat eine neue Wanderkarte mit attraktiven 
Rundwegvorschlägen eingeführt. Neu an dieser 
Karte sind die Minimaps, die den Wanderern eine 
noch einfachere Orientierung entlang der Routen 
ermöglichen.

Verkehrsverein Sulzberg auch 2024 aktiv

Der Verkehrsverein Sulzberg bleibt auch 2024 sehr 
aktiv. Im Rahmen der Neuwahlen des Vorstands 
wurden die Weichen für eine weiterhin erfolgreiche 
Vereinsarbeit gestellt.

Der Verein organisierte zahlreiche Veranstaltungen, 
darunter die Alphornserenaden, geführte Wande-
rungen und das Ritterabenteuer.

Zudem wurde der Bücherschrank in Moosbach ge-
pflegt und die Wanderwege in der Region betreut, 
um den Besuchern eine erstklassige Erlebnismög-
lichkeit in der Natur zu bieten.

Scannen & 
entdecken



LEADER-Projekt „Rad und Wandern“

Seit 2017 wird das LEADER-Projekt „Qualitätssiche-
rung touristischer Wegenetze für Rad und Wandern 
im Allgäu“ vom Landratsamt Oberallgäu in Zusam-
menarbeit mit der Allgäu GmbH umgesetzt. Im Jahr 
2024 wurden die Mängellisten für die Radwege fina-
lisiert, und die entsprechenden Wegweiser wurden 
bestellt und geliefert. Die Bauhöfe haben nun die 
Möglichkeit, die Arbeiten während des Winters ab-
zuschließen. Die Mängellisten für die Wanderwege 
liegen jedoch noch nicht vor. 

Bereich Soziales

Aus dem Einwohnermeldeamt

Das Jahr 2024 war für Sulzberg von einem leichten 
Bevölkerungswachstum geprägt. Die Anzahl der 
Hauptwohnsitze ist erfreulich gestiegen, was auf 
eine positive Entwicklung und steigende Attraktivi-
tät unserer Gemeinde hindeutet. Gleichzeitig sind 
die Zahlen bei den Geburten leicht zurückgegan-
gen, während die Sterbefälle leicht abgenommen 
haben. Die Zahl der Eheschließungen ist ebenfalls 
leicht gesunken.

Das Durchschnittsalter beträgt 44,2 Jahre.

Vielfältige Ausflüge und Erlebnisse

Die Kümmerei Sulzberg bot neben der Nachbarschafts-
hilfe auch im Jahr 2024 eine Vielzahl an bereichernden 
Aktivitäten für die Gemeinde.

Zu den Highlights zählten ein Ausflug zur Marionet-
tenoper nach Lindau, ein entspannender Besuch im 
Thermalbad Bad Waldsee und ein spannender Be-
such bei der Allgäuer Zeitung.

Auch ein E-Bike-Ausflug, ein kultureller Konzertabend 
in Oberstaufen sowie ein Besuch der Landesgarten-
schau standen auf dem Programm.

5.000 € Spende stärkt Pflege 
und Seniorenbetreuung 

Die katholische Pfarrkirchenstiftung Sulzberg über-
reichte eine großzügige Spende in Höhe von 5.000 €, 
die je zur Hälfte an den Ambulanten Krankenpflege-
verein und die Stiftung Seniorenbetreuung ging.

Bürgermeister Gerhard Frey nahm die Spende im 
Rahmen einer Scheckübergabe im Rathaus ent-
gegen. Diese Unterstützung trägt maßgeblich dazu 
bei, die Lebensqualität älterer Menschen zu verbes-
sern und die Pflege- und Betreuungsangebote vor 
Ort zu stärken.

Großzügige Spenden für die 
Sulzberger Seniorenwohnanlage 

Die Sulzberger Seniorenwohnanlage durfte sich 2024 
über mehrere großzügige Spenden freuen. Die Firma 
Breher Fenster + Türen überreichte der Stiftung Senio-
renbetreuung eine Spende in Höhe von 2.500 €.



Die Schloß-Apotheke spendete eine vollständige 
Hausapotheke, während die Firma MH Finanzen einen 
Christbaum und einen Beamer stiftete. Diese Beiträ-
ge tragen dazu bei, den Alltag der Bewohnerinnen 
und Bewohner angenehmer zu gestalten und die 
Ausstattung der Einrichtung zu verbessern.

Von Vereinen für Vereine

Die Sulzberger Vereine zeigen erneut ihre Solidari-
tät und Unterstützung innerhalb der Gemeinde. Die 
Bärbele Klausen spendeten 1.050 € an die Kümmerei, 
während die Hornados mit einer Spende von 500 € 
den Ambulanten Krankenpflegeverein unterstützten. 
Diese großzügigen Beiträge fördern wichtige soziale 
Projekte und stärken den Zusammenhalt in der Ge-
meinde.

Gut besuchte Bürgerversammlung für Senioren

Bei der Bürgerversammlung für Senioren wurden die 
wichtigsten Entwicklungen und Projekte des Jahres 
2023 vorgestellt. Zudem erhielten die Teilnehmer eine 
Vorschau auf die Pläne für das Jahr 2024. Die Ver-
sammlung war gut besucht, und die Senioren nutz-
ten die Gelegenheit, in persönlichen Gesprächen ihre 
Anliegen einzubringen und den Austausch mit der 
Gemeindeverwaltung zu suchen.

25 Jahre „Maibaum-Meister“ - 
Peter Jörg verabschiedet sich

Ein besonderer Dank geht an Peter Jörg, der über 25 
Jahre hinweg das Aufstellen des Maibaumes in Sulz-
berg koordiniert hat. In diesem Jahr gab er zum letz-
ten Mal die Anweisungen, bevor er das Amt an seine 
Nachfolger übergab.

Bürgermeister Gerhard Frey überreichte ihm als Zei-
chen der Anerkennung eine Urkunde und würdigte 
sein langjähriges Engagement sowie die wertvolle 
Arbeit für die Gemeinde. Die Nachfolger stehen be-
reits in den Startlöchern, um die Tradition fortzuführen.

Gründung von „Sulzberg Mitanand e.V.“

Im Jahr 2024 wurde der Förderverein „Sulzberg Mit-
anand e.V.“ gegründet. Das Ziel des Vereins ist es u. a. 
Veranstaltungen auf dem neu gestalteten Dorfplatz 
zu organisieren und die Sulzberger Bevölkerung stär-
ker miteinander zu vernetzen. Das erste Projekt, das 
Sulzberger Weihnachtsdorf, fand vom 29. November 
bis 1. Dezember statt und stieß auf große Begeiste-
rung. Der Verein setzt sich mit viel Engagement für ein 
lebendiges Gemeindeleben ein.

SULZBERG
MITANAND



Erweiterung der digitalen Services

Das Digitale Rathaus in Sulzberg wurde 2024 weiter 
ausgebaut. Neu ist die Möglichkeit, Betreuungsplätze 
in KiTas digital anzumelden, was Eltern eine moderne 
und zeitsparende Option bietet.

Zusätzlich wurde das digitale Dienstleistungsange-
bot der Gemeinde erweitert, um Bürgerinnen und 
Bürgern noch mehr praktische Online-Services zur 
Verfügung zu stellen.

Bereich Mitarbeiter

Veränderungen im Team 
der Gemeindeverwaltung

Auch im Jahr 2024 gab es personelle Verände-
rungen in der Gemeindeverwaltung Sulzberg. Das 
Team durfte sich über 14 neue Kolleginnen und Kol-
legen freuen, die mit frischen Ideen und Tatkraft 
das Gemeindeleben bereichern.

Gleichzeitig verabschiedete sich die Verwaltung 
von sechs geschätzten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern. Sulzberg dankt allen für ihren Einsatz und 
freut sich auf die Zusammenarbeit mit den neuen 
Teammitgliedern.

Neuzugänge 2024

•	 Czypull Andrea 
Kinderpflegerin Kita Hildegardis

•	 Müller Heike 
Ergänzungskraft Kita Hildegardis

•	 Brack Josef 
Wegekontrolleur

•	 Völkel Monja 
Wiedereinstellung während Elternzeit Rathaus

•	 Sieber Lena 
Erzieherin Kita Hildegardis

•	 Bauschmid Roland 
Rathaus

•	 Beck Melanie 
Wiedereinstellung nach Elternzeit  
Erzieherin Kita Hildegardis

•	 Kraft Felicitas 
Krippenleitung Kita Hildegardis

•	 Angela Krone 
Offene Ganztagesschule

•	 Klaus Simon 
Azubi Rathaus

•	 Neuf Sarina 
Ausbildung zur Erzieherin

•	 Bregler Julia 
Wiedereinstellung nach Elternzeit  
Kinderpflegerin Kita Hildegardis

•	 Sauter Mario 
Bauhof

•	 Lehner-Wagner Dorothee 
OGTS

Kita Hildegardis startet mit 
neuem Schwung ins Kita-Jahr 2024/25

Mit frischem Elan begann die Kita Hildegardis das 
neue Kita-Jahr 2024/25. Insgesamt 7 Gruppen mit 
bis zu 145 Kindern werden von einem engagierten 
Team aus 27 Pädagoginnen betreut.

Besonders freuen sich Kinder und Team über die 
neuen Kolleginnen: Felicitas Kraft als Leitung der 
Krippe, Lena Sieber als Leitung der Gruppe „Wir-
belwind“ und Sarina Neuf, die ihre Ausbildung im 
OptiPrax-Programm begonnen hat.



Ebenfalls zurück im Team sind Julia Bregler und 
Melanie Beck, die nach ihrer Elternzeit wieder tat-
kräftig unterstützen. Ein besonderes Highlight war 
die Auszeichnung von Claudia Würtenberger, die 
für 25 Jahre Dienst in der Kita Hildegardis mit einer 
Ehrenurkunde und einem Blumenstrauß geehrt 
wurde.

Bereich Verschiedenes

Hubert Aiwanger in Sulzberg

Im Jahr 2024 besuchte Hubert Aiwanger, der stell-
vertretende bayerische Ministerpräsident, Sulz-
berg. Höhepunkt seines Besuchs war der Maibo-
ckanstich der Freien Wähler, der in der Gemeinde 
großen Anklang fand.

Im Anschluss an den festlichen Anlass wurde Ai-
wanger in das Goldene Buch der Gemeinde Sulz-
berg eingetragen, als Zeichen der Wertschätzung 
für sein Engagement und den erfolgreichen Aus-
tausch mit der Gemeinde.

Weiberfasching im 80er-Jahre-Stil 

Am Weiberfasching übernahmen die Sulzberger 
Hexen pünktlich um 11:11 Uhr das Rathaus und sorg-
ten für eine ausgelassene Stimmung. Der Rathaus-
vorplatz verwandelte sich in eine lebendige 80er 
Jahre Disco, die mit Showeinlagen und zünftiger 
Unterhaltung die Zuschauer begeisterte. Höhepunkt 
des Spektakels war die humorvolle Verkleidung von 
Bürgermeister Gerhard Frey, der als „Mama Donna“ 
(Madonna) die Herzen der Narren eroberte.

Neue/alte Führung für die 
Freiwillige Feuerwehr Sulzberg 

Im Jahr 2024 wurden Michael Landerer erneut zum 
Kommandanten und Dominik Herfort zum stellver-
tretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Sulzberg gewählt. Die Wahl wurde anschlie-
ßend durch den Marktgemeinderat bestätigt. Mit 
ihrer langjährigen Erfahrung und ihrem Engage-
ment übernehmen sie weiterhin die Verantwortung 
für die Feuerwehr und sorgen für die Sicherheit der 
Gemeinde.

150 Jahre Sulzberger Feuerwehr: 
Ein Jubiläum voller Highlights

Die Sulzberger Feuerwehr feierte 2024 ihr 150-jäh-
riges Bestehen mit einem festlichen Höhepunkt im 
März, bei dem Schirmherr Gerhard Frey den Festakt 
begleitete. Im Mai fand ein Festzelt über vier Tage 
statt, das mit einem großen Rahmenprogramm für 
zahlreiche Highlights sorgte.

Ein Festumzug durch den Ortskern bildete einen 
weiteren Höhepunkt der Feierlichkeiten, bei dem die 
Bevölkerung mit hoher Beteiligung ihre Feuerwehr 
feierte. Zudem wurde die Feier von einer französi-
schen Delegation besucht, die den internationalen 
Austausch förderte und das Jubiläum noch beson-
derer machte.



Historische Sammlung zur Postgeschichte 
Sulzbergs in Gemeindebesitz übergeben

Im Jahr 2024 übergab Reinhard Lehner seine be-
eindruckende Sammlung von 200 historischen Brie-
fen, Postkarten und Dokumenten aus Sulzberg und 
seinen Ortsteilen an die Gemeinde. Die Alfons-Hör-
mann-Stiftung finanzierte den Erwerb dieser wert-
vollen Sammlung, die einen einzigartigen Einblick 
in die Postgeschichte der Region bietet. Die Archi-
vierung der Dokumente wird von Ortsheimatpfleger 
Otto Pritschet übernommen, der dafür sorgt, dass die 
Sammlung für künftige Generationen erhalten bleibt.

Maibaumfeste in Sulzberg und Moosbach: 
Traditionelles Brauchtum wird gefeiert

Im Jahr 2024 wurde auf dem neuen Dorfplatz in 
Sulzberg zum ersten Mal ein Maibaum aufgestellt. 
Die Freiwillige Feuerwehr Sulzberg übernahm die 
feierliche Aufstellung, während der Schützenver-
ein Sulzberg für die Bewirtung sorgte und die Be-
sucher mit Speisen und Getränken verwöhnte.Auch 
in Moosbach fand eine Maibaumaufstellung statt, 
organisiert vom Trachtenverein Moosbach, der die 
Tradition ebenfalls mit einer festlichen Veranstal-
tung pflegte. Beide Maibaumfeste lockten zahlrei-
che Besucher an.

Bunter Krämermarkt in Sulzberg

Der Krämermarkt in Sulzberg 2024 war ein voller Er-
folg und bot eine bunte Mischung aus Ständen für 
jedes Alter und Interesse. Zahlreiche Händler boten 
eine Vielzahl an Waren für jeden Geschmack.

Die Gemeindebücherei war mit einem Bücherbasar 
vertreten, während der Partnerschaftsverein franzö-
sische Leckereien anbot. Für die Kinder gab es einen 
Flohmarkt, ein Karussell und eine Hüpfburg, die für 
viel Spaß sorgten. Kulinarische Highlights und lokale 
Musikkapellen rundeten das vielfältige Angebot ab 
und machten den Kräutermarkt zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für die gesamte Familie.

40 Jahre Burgfreunde Sulzberg e.V

Am 8. September 2024 feierte der Burgfreunde Sulz-
berg e.V. sein 40-jähriges Jubiläum mit einer festli-
chen Veranstaltung auf dem Dorfplatz. Der Tag be-
gann mit einem Gottesdienst, gefolgt von Ehrungen 
für langjährige Mitglieder. Das Offene Burgtor bot 
den Besuchern die Möglichkeit, das Museum zu be-
sichtigen und sich im Burginnenhof bei Kaffee und 
Kuchen zu stärken.

Für Unterhaltung sorgten Fechtvorführungen, Burg-
führungen und handwerkliche Vorführungen, wäh-
rend Musik die Atmosphäre für Groß und Klein berei-
cherte. Ein wunderschöner Tag, der die Tradition und 
das Engagement der Burgfans in Sulzberg würdigte.



Alfons Fischer als neuer Gemeinderat vereidigt

In einer Sitzung des Gemeinderats wurde Alfons 
Fischer als neues Mitglied vereidigt. Er übernimmt 
das Mandat für Bündnis 90/Die Grünen, nachdem 
Alexander Hackl aus persönlichen Gründen als Ge-
meinderat zurücktrat.

Der ursprünglich für das Nachrücken vorgesehene 
Bernd Portenlänger lehnte das Mandat ab. Bürger-
meister Gerhard Frey nahm die Vereidigung von Al-
fons Fischer in der Ratssitzung vor.

Strategien für die Zukunft

Bei der Klausurtagung des Marktgemeinderates 
wurden wichtige Themen für die Zukunft der Ge-
meinde diskutiert.

Ein Schwerpunkt lag auf dem kommunalen Woh-
nungsbau und der Entwicklung von altersgerech-
tem Wohnen für Senioren, um den Bedürfnissen der 
Bevölkerung gerecht zu werden. Ebenso wurden die 
Anforderungen in der Bauleitplanung sowie deren 
zukünftige Auswirkungen auf die Gemeinde be-
sprochen.

Zusätzlich erarbeiteten die Ratsmitglieder Strate-
gien, wie Intoleranz und Konflikte in der Öffentlich-
keit künftig besser bewältigt werden können, um 
das gesellschaftliche Miteinander zu fördern.

Sulzberg ins richtige Licht gerückt: 
Fotoshooting für die Website

Im Jahr 2024 wurde Sulzberg mit einem professio-
nellen Fotoshooting ins rechte Licht gerückt. Neben 
Personenfotos wurden auch Szenen an neuralgi-
schen Punkten in der Gemeinde aufgenommen, die 
künftig auf der Website und in weiteren Marketing-
aktionen verwendet werden.

Das Shooting trug dazu bei, die Schönheit und Viel-
falt von Sulzberg visuell darzustellen und die Ge-
meinde für Besucher und Einwohner gleicherma-
ßen attraktiv zu präsentieren.

25 Jahre Jugendfeuerwehr Schwaben und 
Oberallgäu: Aktionstag in Sulzberg

Der Aktionstag der Jugendfeuerwehr Schwaben 
zum 25-jährigen Jubiläum wurde 2024 in Sulzberg 
durchgeführt und war die größte Veranstaltung der 
Jugendfeuerwehren auf Bezirksebene.

Die Eröffnung des Events erfolgte durch Bürger-
meister Gerhard Frey, der die zahlreichen Teilneh-
mer und Besucher willkommen hieß.



Der Aktionstag bot spannende Aktivitäten und för-
derte den Austausch zwischen den Jugendfeuer-
wehren der Region.

Rundfahrt mit dem Bürgermeister: 
Ein Blick hinter die Kulissen

Im Jahr 2024 lud Bürgermeister Gerhard Frey ge-
meinsam mit Seniorenbeauftragtem Manfred Herb 
und Ortsheimatpfleger Otto Pritschet zu einer Rund-
fahrt durch Sulzberg ein.

Die Veranstaltung bot den Teilnehmern die Mög-
lichkeit, verschiedene Projekte und Entwicklungen 
der Gemeinde aus erster Hand zu erfahren. Es war 
eine Gelegenheit, direkt mit den Verantwortlichen 
zu sprechen und mehr über die zukünftigen Pläne 
für Sulzberg zu erfahren.

Errichtung eines Bücherschranks in Sulzberg

Ein neuer Bücherschrank wurde in Sulzberg errichtet 
und steht allen Bürgerinnen und Bürgern zur Ver-
fügung. Der Bücherschrank bietet die Möglichkeit, 
Bücher zu entnehmen und gleichzeitig durch eige-
ne Bücher zu ergänzen, wodurch eine gemeinsame 
Buchtauschbörse entsteht.

Der Verkehrsverein übernahm die Kosten für den 
Schreiner, der den Schrank anfertigte, und trägt so 
zur Förderung des kulturellen Austauschs und der 
Lesefreude in der Gemeinde bei.

Anschaffung eines Radladers: 
Modernisierung der Ausstattung

Im Jahr 2024 wurde ein neuer Radlader ange-
schafft, der den Radlader aus dem Jahr 2001 er-
setzt. Die Anschaffungskosten belaufen sich auf 
etwa 85.000 Euro.

Diese Investition verbessert die Effizienz der kom-
munalen Arbeitsgeräte und stellt sicher, dass die 
Gemeinde Sulzberg für zukünftige Aufgaben bes-
tens ausgestattet ist.



Bereich Finanzen

Im Jahr 2024 zeigt sich die finanzielle Situation der Gemeinde Sulzberg auf einem hohen Niveau stabil, 
auch wenn die Zahlen leicht rückläufig waren:

Gewerbesteuerentwicklung

Gemeindliche Steuerkraft

Kreisumlagenentwicklung



Entwicklung des Schuldenstandes 
des Marktes Sulzberg

Gewerbe-/Grundsteuer

VORAUSSCHAU 2025

Vorausschau 2025: Wichtige Projekte und Planungen für Sulzberg

Im Jahr 2025 stehen zahlreiche bedeutende Projekte und Planungen für Sulzberg an:

Ausbau und Sanierung im Ortsteil Graben

Sanierung des Kanalsystems zur Verbesserung der Infrastruktur 

Planung der Sanierung der Martinszeller Str./Ecke Sonthofener Str.

Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung, für die bereits der Förderbescheid erhalten wurde

Planung des Kindergartens in Moosbach, um den steigenden Bedarf zu decken

Machbarkeitsstudie für die Offene Ganztagsschule (OGTS), um die Betreuungssituation zu verbessern

Weitere Digitalisierung des Rathauses, um die Dienstleistungen für die Bürger zu modernisieren und 
zu vereinfachen.


